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DIÖZESANWALLFAHRT

Einladung zur

Zum Patron des Landvolks
Bruder Klaus von Flüe

Sa 2. - So 3. November 2024 
Einsiedeln – Flüeli, Schweiz

mit Ordinariatsrätin 
Karin Schieszl-Rathgeb

Organisatorische Hinweise 

Termin: Sa 2. - So 3. November 2024

Kosten:  € 215, für VKL-Mitglieder, € 230,- für Nicht-
Mitglieder, € 115,-  für Kinder und Studenten. 
Zuschlag für Einzelzimmer: € 65,-. Nur wer sich ver-
bindlich für ein Einzelzimmer anmeldet, hat auch einen 
Anspruch darauf. 

Leistungen: Im Preis enthalten sind Busfahrt, eine 
Übernachtung in guten Hotels, alle Mahlzeiten von 
Samstagmittag bis Sonntagmittag und jeweils ein Ge-
tränk zum Essen. 

Fußwallfahrt: Gelaufen wird in zwei Gruppen: lange 
Strecke ca. 10 km/ca. 220 hm, kurze Strecke ca. 6 km/ 
ca. 190 hm. 

Anmeldeschluss ist Freitag, der 4. Oktober 2024. 
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

2025 findet die Wallfahrt am 8. und 9. November statt.

Verband Katholisches Landvolk e. V.
Jahnstraße 30, 70597 Stuttgart
T 0711 9791-4580 . E-Mail: vkl@landvolk.de
www.landvolk.de
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A
nm

eldung zur D
iözesanw

allfahrt

Zu- und Vornam
e . Straße . PLZ .  O

rt

Telefon . E-M
ail  

 
 

 

W
eitere Person: Zu- und Vornam

e . Straße . PLZ . O
rt

Telefon . E-M
ail

D
atum

 . U
nterschrift

D
ie Anm

eldung gilt als verbindlich, falls keine A
bsage erfolgt.

Einzelzim
m

er

Teilnahm
e an der Fußw

allfahrt

Ich akzeptiere die D
atenschutzerklärung auf der Rückseite.

Ich bin dam
it einverstanden, dass auf der Teilnehm

erliste 
für m

einen Bus m
ein N

am
e, O

rt und Telefonnum
m

er stehen.

Miteinander leben  
„Friede ist allweg in Gott“

Die Nöte, unter denen wir leiden, werden immer spür-
barer. In den Berichten über das furchtbare Hoch- 
wasser wird immer wieder auch die große Hilfsbe- 
reitschaft sichtbar. Im Dunkel nehmen wir eine bren-
nende Kerze viel angenehmer wahr als bei heller  
Sonne.

Viele Menschen, ältere und jüngere, sagen, dass sie 
unter Einsamkeit zu leiden haben. Manchmal ist es 
ein gleichgültiges, kühles Nebeneinander, manchmal 
ein hasserfülltes Gegeneinander. In der Not erleben 
wir jedoch auch ein wohlwollendes, hilfsbereites Mit-
einander.

Unsere diesjährige Wallfahrt nach Einsiedeln, Stalden,  
Sachseln und Flüeli will uns hineinnehmen in das  
spannungsvolle Miteinander von Klaus und Dorothee 
von Flüe und ihrer Kinder. Lassen wir uns berühren 
von ihrem Geheimnis: Friede ist allweg in Gott.

Herzlich lade ich Sie ein. Machen wir uns auf den Weg  
zu diesem wunderbaren,  geheimnisvollen Ziel. Mögen 
Sie das stärkende Miteinander und die Nähe unseres 
dreifaltigen Gottes erfahren.

Paul Notz, Diözesanpräses

Programmablauf 

Ab 9:45 Uhr   
10:25 Uhr
10:30 Uhr
 11:15 Uhr
12:45 Uhr
 13:15 Uhr
15:15    Uhr
18:30 Uhr
20:30 Uhr
21:30 Uhr

Beichtgelegenheit 
Feierlicher Einzug
Begrüßungsandacht in der Basilika
Mittagessen
Abfahrt für Fußwallfahrer 
Abfahrt für Nicht-Fußwallfahrer
Gottesdienst in Stalden (Nicht-Fußwallfahrer) 

Abendessen im jeweiligen Hotel
Lichterprozession
Stille Anbetung

Samstag, 2. November 2024
Abfahrtszeiten werden rechtzeitig bekannt gegeben

Ankunft in Einsiedeln

   

  

          

Sonntag, 3. November 2024
Ab 7:30 Uhr

Anschl.  

 11:00 Uhr      
12:30 Uhr
13:00 Uhr

Möglichkeit zum Frühstück im 
jeweiligen Hotel
Zeit zur freien Verfügung mit 
verschiedenen Angeboten
Mittagessen
Abfahrt aller Busse nach Sachseln
Wallfahrtsgottesdienst in der Pfarrkir-
che in Sachseln mit Ordinariatsrätin 
Karin Schieszl-Rathgeb und  Diözesan-
präses Paul Notz
Anschließend Rückfahrt der Busse


